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Veznugspreis

Halle vierteljährlich 250 det
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
Jie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

hühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion veraukworllich
Chefredakleur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 122 Uhr

o

yhr 333

Feruſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Halle a d Saale Dienstag den

Morgen Ausgabe

Saale Beilun
Achtunddreißigſter Jahrgaug

19 Jnli

Auzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Die Unfallverſicherung
Das Unfallverſicherungsgeſetz vom 6 Juli 1884 iſt nunmehr

zwanzig Jahre in Kraft und das durch dieſes Geſetz
ins Leben gerufene Reichsverſicherungsamt dieſelbe
Zeit in Tätigkeit Aus Anlaß ſeines zwanzigjährigen Be
ſtehens hat das Reichsverſicherungsamt in den von ihm
herausgegebenen Amtlichen Nachrichten einen Rückblick auf
die Entwickelung der Unfallverſicherung veröffentlicht und
insbeſondere die Organiſation und Arbeit des Reichsver
ſicherungsamtes geſchildert

Der Bericht weiſt darauf hin daß der Zeitraum von
zwei Jahrzehnten mit einer reichen Fülle von Arbeiten
ausgefüllt worden iſt die das Ziel verfolgten die A rbeits
verſicherungsgeſetze als neues und bedeutendes Glied
in den Organismus des ſtaatlichen und öffentlichen Lebens
einzuführen ſie mit anderen dem Wohle der arbeitenden
Klaſſen dienenden Einrichtungen in wechſelſeitige Verbindung
zu bringen Hand in Hand mit den Landesbehörden die
Zwecke des Geſetzes zu fördern und das Vertrauen der Ver
ſicherten auf den Beſtand und die Ergiebigkeit des ihm ge
währten Rechtsſchutzes ſtärken Dabei trat nur inſofern
eine Verſchiebung ein als in der erſten Zeit die organiſatoriſche
und normenbildende Tätigkeit des Neichsverſicherungsamts
mehr im Vordergrund ſtand während im Laufe der Jahre

neben der laufenden Verwaltung und einer intenſiven
Aufſichtsführung die Aufgaben die dem Amte in ſeiner
Stellung als oberſter Gerichtshof zugewieſen ſind
mehr und mehr an Umfang und Bedeutung gewannen
Das einmütige Zuſammenwirken der im Reichsverſicherungs
amt vereinigten den verſchiedenen Berufs und Intereſſen
kreiſen angehörenden Kräfte bildete die Grundlage für die
bisherigen Arbeiten des Amtes das feſte Vertrauen hierauf
begründet auch für die Zukunft die Hoffnung das die ihm
anvertrauten ſozialpolitiſchen Aufgaben ſtets eine verſtändnis
volle und gedeihliche Förderung erfahren werden

Aus der dem Bericht beigefügten Ueberſicht über die
Zuſammenſetzung des Reichsverſicherungsamts erſehen
wir daß dieſe Behörde außer dem Präſidenten zwei Direktoren
22 Senatsvorſitzende die ſämtlich den Charakter als Geheime
Regierungsräte führen und 30 ſonſtige ſtändige Mitglieder
Regierungsräte hat Die Zahl der vom Bundesrat ge

wählten nichtſtändigen Mitglieder beträgt 6 von denen 2
preußiſche und je einer bayriſcher württembergiſcher badiſcher
und großherzoglichſächſiſcher Beamter iſt Die Zahl der
Hilfsarbeiter iſt auf 12 geſtiegen

Jn den zwanzig Jahren ſeines Beſtehens hat das Unfall
verſicherungsgeſetz zweifellos großen Segen geſtiftet
Gegenwärtig ſind nach dem letzten dem Reichstag vorgelegten
Geſchäfts bericht des Reichsverſicherungsamts für das
Jahr 1903 gegen Unfälle über 18 Millionen Perſonen bei
den Reichsverſicherungsanſtalten verſichert Dies würde alſo
ungefähr ein Drittel der Bevölkerung 1900 56 Millionen
Köpfe ſein da ein Drittel der Bevölkerung unter 15 Jahre
alt iſt ſo würden von den Perſonen über 15 Jahre die
Hälfte verſichert ſein Jm allgemeinen ſind die verſicherten
Perſonen Arbeiter oder Betriebsbeamte die nicht über
3000 M Gehalt beziehen Durch Landesgeſetz oder Statut
können auch Arbeitgeber deren Einkommen nicht höher iſt
oder welche nicht mehr als zwei Lohnarbeiter beſchäftigen
gegen Unfall verſichert werden Geſinde iſt bekanntlich nicht
verſichert Die im Jahre 1903 verausgabten Unfallent

wurde von Molde aus das folgende Beileids Telegramm zu

n ger überſtiegen nahezu um 11 Millionen Mark
Mark die Beträge des Vorjahres 1886 wurden die erſten
Entſchädigungen angewieſen ſeitdem iſt der Jahresbetrag
zuerſt um 6 Millionen Mark dann um 7 bis 8 Millionen
geſtiegen Die im Jahre 1900 erſchienene Novelle zu den
Unfallverſicherungsgeſetzen hat die Anſprüche auf Ent
ſchädigung mehrfach erweitert Von 1900 bis 1901 ſtieg die
Entſchädigungsſumme um 12 in den beiden nachfolgenden
Jahren um 9 bezw 11 Millionen Mark Es wurden im
Jahre 1903 Entſchädigungen gezahlt oder angewieſen
an 697,,765 Verletzte 61,267 Witwen oder Witwer Getöteter
94,032 Kinder und Enkel Getöteter und 3505 in aufſteigender
Linie Dazu kommen dann noch zirka 47,000 Entſchädi
gungen an Angehörige von Verletzten welche in Heilanſtalten
untergebracht waren Einbegriffen ſind in dieſe Zahlen die
aus den Vorjahren bis 1886 überkommenen Verpflichtungen
zu Rentenzahlungen Jm Jahre 1902 für ſich allein ſind
für 7945 Unfälle mit tödlichem Ausgang Ent
ſchädigungen feſtgeſtellt worden Die große Zahl von
Hinterbliebenen der durch Unfälle Getöteten beweiſt
wie große Opfer der wirtſchaftliche Betrieb erheiſcht

Neben der Verminderung der Unfälle ſelbſt kommt es auch
darauf an die Entſchädigungen zu vermindern durch baldige
und gründliche Heilung der Verletzten Die Träger
der Unfallverſicherung die Berufsgenoſſenſchaften haben die
Befugnis das Heilverfahren während der erſten 13 Wochen
für welche ſonſt bekanntlich eine Entſchädigungspflicht der
Krankenkaſſen beſteht zu übernehmen Jm Jahre 10902 iſt
dies in 9777 Fällen geſchehen unter denen bei 8763 das
Ergebnis günſtig war Die Erfahrung hat gelehrt
daß bei richtiger Auswahl der Fälle rechtzeitiger Ueber
nahme des Heilverfahrens und ſorgſamer Geſtaltung des
letzteren ſich die Folgen der entſchädigungspflichtigen Betriebs
unfälle nicht unerheblich mildern laſſen

Deutſches Reich
Hof nud Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat der Gemahlin des Geheimrats Dr von
Esmarch einer geborenen Prinzeſſin von Schleswig Holſſtein
aus Anlaß des Unfalles von dem kürzlich ihr Gemahl betroffen

gehen laſſen

Mit aufrichtiger Teilnahme höre Jch ſoeben von dem
Unglücksfalle Deines verehrten Gatten und wünſche herzlichſt
daß deſſen ſeltene Konſtitution den Bruch des Schlüſſelbeins
bald überwindet Sehr dankbar wäre Jch Dir für eine
telegraphiſche Nachricht über das Befinden Deines lieben
Patienten Herzlichen Gruß Wilhelm

Handelsminiſter Möller iſt mit ſeiner Familie zu länge
rem Sommeraufenthalt auf ſeiner Beſitzung Kupferhammer bei
Brackwede in Weſtfalen eingetroffen

Gegen die Beſchlagughme des Prinz Heiurich
iſt nunmehr vom Reichskanzler Grafen Bülow formell
Proteſt in Petersburg eingelegt worden und amt
liche Aufklärung eingeholt worden Es ſcheint daß eine
falſche Auslegung der Beſtimmungen die Rußland bei
Beginn des Krieges am 27 Febr 1904 veröffentlichte und die
ſeine Grundſätze im Kaperkrieg den Mächten darlegen ſollte zu
der Beſchlagnahme der Briefſendungen geführt hat Jn
den Beſtimmungen hieß es nämlich

Verboten ſind neutralen Staaten der Trausport feindlicher

Truppen die Beförderung feindlicher Depeſchen
und Briefe die Zuſtellung von Kriegsſchiffen und
Tranusporten an den Feind Neutrale Schiffe mit Kriegs
kontrebande ähnlicher Art können je nach den Umſtänden
nicht nur aufgegriffen ſondern auch konfisziert werden

Auf keinen Fall können aber hier unter feindlichen Depeſchen
und Briefen beliebige Briefe aus Deutſchland an Privat
perſonen in Japan gemeint ſein ſondern ſelbſlverſtändlich nur
Briefe und Deveſchen an amtliche oder militäriſche Perſonen in
Japan oder auf dem Kriegsſchauplatze Für den Mißgriff der
Beſchlagnahme der Briefbeutel muß alſo Remedur gefordert und
unter Umſtänden von Rußland das dafür haftet Erſatz ſür
den angerichteten Schaden beſchafft werden Zu der Beſchlag
nahme der deutſchen Poſt für Japan hat auch die Poſt
behörde bereits Stellung genommen und an die ruſſiſche
Regierung telegraphiſch das Erſuchen geſtellt für die um
gehende Herausgabe und Weiterbeförderung der
Brieffäcke und Kiſten Sorge zu tragen Bisher
hat ſich jedoch die ruſſiſche Regierung noch nicht geäußert
Einen ausführlichen Bericht über den Vorgang der Beſchlag
nahme ſelbſt hat die deutſche Regierung von dem Kapitän des
Poſtdampfers eingefordert

Der ruſſiſche Kreuzer Smolensk in Aden hat die dem
Norddeutſchen Lloyddampfer Prinz Heinrich ab
genommene Poſt dem nach Bombay beſtimmten Dampfer
P erſia der Peninſular and Oriental Linie übergeben Um

die beſchlagnahmte japaniſche Poſt dem britiſchen Dampfer
Perſia übergeben zu können hielt der ruſſiſche Hilfskreuzer
Smolensk die Perſia gewaltſam eine Stunde auf Die
Smolensk hat zwei für Nagaſaki beſtimmte Poſtſäcke des
Prinz Heinrich mit Beſchlag belegt

Bülow und Witte
Der Berliner Korreſpondent der Wiener N Fr Pr i in

der Lage über den gegenwärtigen Stand der Verhandlungen in
Nordernehy folgende Mitteilung zu m ichen

Während Graf Bülow und Witte über die Haupffragen
konferieren gehen die anderen deutſchen und ruſſiſchen Bevoll
mächtigten in gemeinſamen Beratungen ſämtliche Poſitionen
des neuen deutſchen Zolltarifs eine nach der anderen durch
Ueber die Minimalzölle anf Getreide iſt noch keine
Entſcheidung getroffen wahrſcheinlich wird dieſe Frage
bis zuletzt aufgeſpart daher weiß man noch nicht ob Rußland
die im deutſchen Zolltarif für die Zollbehandlung aufgeſtellte
Unterſcheidung der Gerſte in Brau und Futtergerſte
annehmen wird welche Annahme als Präzedenzfall für die
deutſchöſterreichiſchen Verhandlungen von beſonderer Wichtig
keit ſein würde Als ausgemacht gilt es aber daß Rußland
die deutſchen Minimalzölle auf Getreide akzeptieren und
ſich dafür durch Erhöhung der ruſſiſchen Jnduſtrie
zölle ſchadlos halten wird Neuerdings hört man ins
beſondere von der geplanten Erhöhung des ruſſiſchen Einfuhr
zolles auf Chemikalien ſprechen wodurch die in Deutſch
land beſonders hoch entwickelte chemiſche Jnduſtrie ſehr
getroffen werden würde Vald nach Schluß der deutſch
ruſſiſchen Verhandlungen werden die deutſch öſter
reichiſchen wieder aufgenommen werden Wenn die
erſteren ſich raſch abwickeln iſt es ſogar wahrſcheinlich daß
die letzteren bereits im Auguſt wieder beginnen und zwar
wie jetzt ſo ziemlich feſtſteht in Dresden Da die bsher
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Deutſchland geführten Ver
handlungen alle wichtigen Fragen in der Schwebe gelaſſen
baben da insbeſondere weder bezüglich des Gerſtenzolles
noch bezüglich der Veterinärkonvention eine Verein
barung erzielt worden iſt werden die Verhandlungen in ihrem
zweiten Abſchnitt ſich ſehr ſchwierig geſtalten Was die Frage

Ffruilleton

Anekdoten von Ohm Paul
Aus der Fülle der Anekdoten die jetzt beim Tode des ehr

würdigen Mannes wieder in Erinnerung gebracht werden
ſeien noch einige hübſche Züge herausgegriffen Zu den
beſten gehören die in denen ſeine Bibelfeſtigkeit ſich in einem
ſehr geſchickten Zitieren paſſender Stellen bekundete Ein
Beiſpiel für viele Ein wesleyaniſcher Miſſionar verbürgt
ſich für folgenden Vorfall Als Krüger Transvaal verlaſſen
hatte ſchrieben ſeine Beamten die nicht bezahlt worden
waren an ihn Als Antwort kam eine Poſtkarte auf der
ſtand Sprüche Kapitel VII Vers 19 Der Miſſionar
der dabei war als die Poſtkarte ankam ſchlug den Vers
auf und las Denn der Mann iſt nicht daheim er iſt
einen fernen Weg gezogen Er hat den Goldſack mit ſich
genommen er wird erſt aufs Feſt wieder heim kommen
Auch aus Ohm Pauls jungen Tagen ſind manche luſtige
Epiſoden bekannt geworden Bei einem Ritt holte er einmal
eine alte Frau ein die unter einer ſchweren Laſt die Straße
entlang hümpelte Neidiſch blickte ſie auf den ſtarken Mann
und ſein kräftiges Pferd Da ſtieg Krüger ab hob die alte
Frau mit ihrem Bündel in den Sattel und führte das Pſerd
ſeiner Farm zu Möge Gott dir deine Güte vergelten
ſagte die Frau Es gibt nicht viele Männer die ſo gut
gegen eine alte Frau ſein würden Ja wenn man ein
Muges und ſchönes Mädchen iſt dann iſt s ſchon anders

Wenn du jnng und ſchön geweſen wäreſt hätte ich es nicht
gewagt dich auf mein Pferd zu heben Warum kicherte
die alte Frau Hätteſt dich gefürchtet gefreſſen zu werden
da hälteſt mich freilich nicht gefreſſen ſagte Krüger mit
en Augen zwinkernd und nun ſah die Frau als ſie der

e ung ſeiner Augen folgte wie Frau Krüger ſie von der
toep aus beobachtete aber die dal Als er noch Jung

geſelle war machte ſich ein Rebenbuhler in einem Liebes

handel über das einfache Ausſehen des jungen Krüger luſtig
Der Rivale ſelbſt war als ein Beau vom Veldt gekleidet
und ſaß auf einem prächtigen Pferd Krüger verlor ſeine
Ruhe und gab dem Pferde einen ſolchen Stoß daß es fiel
und der Reiter ein Bein brach O Paul Paul
ſagte das Mädchen Du haſt mir doch verſprochen
ihm nichts zu tun ganz gleich was er auch ſagen
würde Und ich habe mein Verſprechen gehalten
ſagte Paul trocken ich habe ja nur ſeinem Pferd
eins verſetzt Ohm Paul hatte auch ſeinen Stolz
wenn er dem Hochmut anderer begegnete Eines Tages
beſuchte ein edler Lord den Präſidenten Krüger der ſehr
gut engliſch verſtand aber doch behauptete einen Dolmetſcher
nötig zu haben Sagen Sie dem Präſidenten daß ich der
Herzog von X bin, befahl der engliſche Pair Wein
Ja Ja Es iſt gut brummelte Krüger ohne die Pfeife

aus dem Munde zu nehmen Sagen Sie dem Präſidenten
daß ich dem Oberhaus angehöre Ja Ja ſagte Krüger
wieder und ſtieß eine dicke blaue Nauchwolke hervor Der
Herzog war ſchon ganz außer Faſſung geraten und fügte
nun noch hinzu Sagen Sie dem Praäſidenten daß ich
Vizekönig geweſen bin Vizekönig Was iſt denn dasne Krüger direkt und tat als ob er garnichts davon wiſſe

Nun redete der ehemalige Vizekönig des langen und breiten
über die Vorrechte ſeiner früheren Würde Ohm Krüger
aber brummte in ſeinen Bart indem er eine neue Rauch
wolke aus ſeiner Pfeife blies Sagen Sie dieſem Engländer
daß ich das Vieh gehütet habe Als Krüger in London
war führte man ihn natürlich auch in ein Variéèté und
fragte ihn dann ob er ſich nicht in die ſchönen Balleteuſen
verliebt hätte Nicht im geringſten, antwortete er durch
eine Rauchwolke hindurch Lieber hätte ich die alten Schuhe
der Frau die ich in Afrika gelaſſen habe als alle die Frauen
die ihr in England auf der Bühne oder ſonſtwo habt Als
ſich einmal Männer aus verſchiedenen Ländern um ein
Lagerfeuer verſammelt hatten kam es zwiſchen einem
Deutſchen und einem Briten faſt zu einer Schlägerei über

brummelte Jch habe nie einen von beiden geleſen,
worauf die Streitenden ganz erſtaunt fragten was er denn
auf Erden ſonſt geleſen hätte Nur das, ſagte Krüger
und zog eine zerriſſene Bibel heraus Seit vierzig Jahren
leſe ich ſie Tag und Nacht und habe noch nicht die Hälfte
ihrer Herrlichkeit bemeiſtert Wenn ich damit fertig bin
kann ich mit Goethe und Shakeſpeare anfangen Einmal
reiſte er mit reichen Afrikanern in der Wüſte als es ſich
herausſtellte daß ſie nichts mehr zu eſſen hatten Sie
glauben doch an Wunder Ohm Paul, ſagte der eine

Warum können Sie es denn nicht einrichten daß der
Himmel mir Lebensmittel durch Krähen zuſendet wie er ſie
Elias durch Raben geſchickt hat Worauf Ohm Paul er
widerte Elias war ein Prophet der eine Miſſion hatte
Sie aber ſind nur ein Narr der Appetit hat O
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Kunſt und Wiſſenſchaft

Ueber den Tod Anton Tfchechows erſährt das
Berl Tagebl aus Moskan Noch in den letzten Tagen lief

hier von Tſchechows Gattin die bei dem Kranken in Vaden
weiler ſich aufhielt eine Nachricht über eine Beſſerung im Ve
finden des Dichters ein Jn der Nacht zum Freitag trat dann
plötzlich eine Verſchlechterung des Zuſtandes ein Der Arzt
machte mehrere Kampferiniektionen um deu verſagenden Herz
ſchlag anzuregen aber es war vergeblich Tſchechows Ende war
ſchmerzlos ruhig ſchlief er ein Seine Frau bringt die Leiche

r nach Moskau wo wahrſcheinlich die Beiſetzung
atinndet

Ein etruskiſches Diadem hat man ſoeben in der
etruskiſchen Totenſtadt Tarquinia aufgeſunden deſſen Alter auf
3000 Jahre geſchätzt wird Nachdem man 200 Gräber aufdedeckt
hat ſind außer dieſer Goldkrone noch eine Anzahl von Vaſen
Amuletten und anderen Gegenſtänden geſunden die die etruskiſche
Kultur gegenüber der römiſchen nicht nur älter ſondern ent
ſchieden überlegen zeigen

Hochſchulnach richten Dr Wiedenſeld Proſeſſor
der Staatswiſſenſchaften an der Akademie in Poſen hat eine
Berufung an die Handelshochſchule in Köln angenommendie Frage wer größer wäre Goethe oder Shakeſpeare

aul der als Schiedsrichter angerufen wurdeOhm
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der ruſſiſchen Anleihe betrifft ſo nimmt man in
diplomatiſchen Kreiſen an daß gegenwärtig keine eigentliche
Anleihe aufgenommen werden ſondern daß die ruſſiſche Re
gierung ſich die 250 Millionen die ſie zunächſt zu benöligen
ſcheint durch Emiſſion von Schatzbonds verſchaffen wird

J es richtig daß die deutſche Jnduſtrie die Zeche des neuen
Vertrages bezahlen ſoll ſo weiß man wirklich nicht worin der
Wert eines ſolchen Handelsvertrages beſtehen ſoll

Ans Südweſtafrika
Die Köln Ztq meldet aus Koblenz Vom hieſigen Tele
raphenbaktalllon ſind geſtern früh 42 Mann zur Mit
ildung einer neuen Telegraphenabteilung nach Südweſtafrika

abgereiſt Am Vahnhof hatten ſich die Offiziere der zuſammen
geſehten Kompaquie viele Angehörige und eine große Menſchen
menge verſammelt Der Bataillonskommandeur brachte ein
Hurrg auf die Scheidenden aus die Muſik ſpielte die National
vymne und Abſchiedslieder

Ein größerer Truppen und Pferdetransport für
Dentſch Südweſtafrika wird am 23 d M von Hamburg aus
nach Swakopmnnd expediert werden Es ſind hierzu ſeitens der
Reichsregierung der Hamburger Poſtdampfer Montevideo
ſowie der Woermanndampfer Gertrud Woermann gechartert
worden Beide Schiffe ſind bereits am Peterſenkai in Ham
burg eingetroffen um dort demnächſt unter Ladung gelegt zu
werden

Politiſches
Daß Graf Mirbach die 175,000 M Kirchbaugelder an

die Rechisnachfolger der beiden verkrachten Banken zurückzahlen

will wird von der geſamten Preſſe zuſtimmend beſprochen Die
Köln Ztg macht noch folgende Bemerkungen

Wir können uns keineswegs damit befreunden daß die von
dem Frhrn von Mirbach vertretenen milden Stiftungen
die 60,000 die ihnen durch die Vermittelung Mirbachs
und ſeine Verbindung mit den Pommerubank Direk
to ren zugefloſſen ſind nicht zurückzahlen Ein buch
mäßiger Nachweis daß die 60,000 M aus Geldern der Pom
mernbank ſtammen läßt ſich allerdings nicht führen Aber
moraliſch gehören ſie den Gläubigern von Schultz zund
Romeick und das ſind nach Lage der Sache auch für die
unterſchlagenen 325,000 M die Pommernbank und die Jm
mobilienverkehrsbank Von bankerotten Verbrechern
ſoll ſich niemand etwas ſchenken laſſen auch
nicht die von Mirbach vertretenen milden Stiftungen
Kirchen die von ſolchen Geldern errichtet werden bleiben
ſicher beſſer unerrichtet da ſie wenn ihre Entſtehungsgeſchichte
bekannt wäre von einem frommen religiöſen Menſchen ledig
lich jeglichen Gottesdieſtes für un würdig erachtet und nicht
betreten werden würden Alſo zurück mit den 60,000 Mark
an die Konkursmaſſe der ungetreuen Knechte Romeick und
Schultz Wir können aber endlich nicht unſer höchſtes Be
fremden darüber unterdrücken daß ein Mann wie Mirbach
dem es obgelegen hat oder noch obliegt für allerhöchſte
Perſonen Vermögensgeſchäfte zu regeln der alſo entweder
eine gewiſſe Geſchäftserfahrung beſitzt oder mangels derſelben
für ſeinen Poſten unfähig iſt unter ſo merkwürdigen Um
ſtänden über die große Summe von 325,000 Mark
abquittiert hat ohne ſie zu bekommen Dieſes Ge
ſchäftsgebahren iſt ein ſo außerordentlich ſagen wir einmal
unvorſichtiges daß es ſelbſt bei einem ganz geſchäftsunkundigen
Manne ſehr auffallen muß und Zweifel daran erregen müßte
ob F in der Lage wäre ſein eigener Vermögensverwalter
zu ſein

Den ſcharfen Tadel der auch aus dieſen Worten gegen das
Verfahren des Grafen Mirbach herausklingt haben ſich auch
die konſervativen Blätter angeſchloſſen außer der
Kreuzzeitung die vielmehr ihre konſervativen Kollegen
ſchwer verdächtigt Sie erhält dafür von der Deutſchen
Tagesztg folgende Abfertigung

Wenn aber die Kreuzztg allgemein behauptet das ganze
Treiben richte ſich nicht gegen die Perſon eines Beamten
ſondern gegen die höchſte Stelle ſo muß dagegen mit der
denkbar größten Entſchiedenheit Verwahrung eingelegt werden
Wenn wir unſere Bedenken ſo ſcharf und ſo unumwunden
äußerten wenn wir mehrfach dem dringenden Wünſche Aus
druck gaben daß aus den Vorgängen die notwendigen Kon
ſequenzen gezogen werden möchten ſo geſchah das nur im
Jntereſſe des monarchiſchen Gedankens Das
liegt ſo auf der Hand daß wir den Gedankengang der
Kreuzztg abſolut nicht verſtehen können Wir ſind um ſo

weniger geneigt unſeren Standpunkt einer Reviſion zu unter
ziehen als die bisherige Entwickelung der Angelegenheit ſeine
Berechtigung immer deutlicher erwieſen hat Lebhaft würden
wir es bedauern wenn die konſervative Partei irgend
wie das Verfahren des Oberhofmeiſters beſchönigen und des
halb mit ihm gewiſſermaßen verquickt werden ſollte Der
alten nicht im partei techniſchen ſondern im allgemeinen
Sinne konſervativen Weltanſchauung entſprach ſein Ver
fahren ſicher nicht

Volkswirtſchaftliches
Ueber die infolge der anhaltenden Hitze entſtandeue Dürre

wird beſonders von der Landwirtſchaft in Schleſien geklagt
Die Schleſ Ztg ſchreibt Die ſeit Monaten anhaltende Dürre
vernichtete einen großen Teil unſerer Erntehoffnungen und be
droht in manchen Kreiſen die Landwirtſchaft nebſt den ihr an

leere denen mit einer wirtſchaftlichen Kataſtrophe
och läßt ſich der Umfang des Unheils nicht annähernd über

ſehen aber mehr und mehr häufen ſich die Hiobspoſten aus den
verſchiedenſten Gegenden der Provinz Der Regenmangel hat
ſchon ſeit dem Frühjahr die Entwicklung der Feldfrüchte zurück
gehalten das Grünfutter mißraten laſſen die Erträge der Wieſen
auf ein Mindeſtmaß beſchränkt den Anſatz der Körnerfrüchte
ſtellenweiſe ganz verhindert und die Ausſichten auf die Hack
fruchternte zweifelhaft gemacht Der niedrige Stand unſerer
Waſſerläufe der niedrigſte ſeit Menſchengedenken zwingt
die Schiffahrt zum Stillſtand Am empfindlichſten getroffen
werden hierdurch wiederum die ländlichen Betriebe deren Be
darf und Erzeugniſſe auf billige Frachten angewieſen ſind Der
anze wirtſchaftliche Verkehr fängt an Verteuerungen und
tockungen zu erleiden da er nur noch auf die koſtſpielige Eiſen

bahnbeförderung angewieſen iſt in welcher ſich hier und da ſchon
Wagenmangel einſtellt Die Waſſermühlen ſind genötigt ihren
Betrieb aufs äußerſte einzuſchränken oder ganz einzuſtellen Der
Notſtand wächſt von Tag zu Tag Brachte uns I903 ein Hoch
waſſer wie es das letzte Jahrhundert nie erlebt ſo bringt uns
1904 eine Dürre wie ſelbſt alte Landwirte ſie erlebt zu haben

ſich nicht erinnern und wiederum wird der durch die vorjährige
Kataſtrophe geſchwächte Landmann um die Frucht ſeiner treuen
Arbeit und Mühe gebracht Ein Vergleich der durch dieſe
Kalamitäten geſchaffenen Notlage läßt das Jahr 1904 als das
noch ſchlimmere erſcheinen Jm Jahre 1903 wuchs infolge der
enormen Niederſchläge überall Futter und die Ernährung des
Viehes in allen vom Hochwaſſer verſchonten Diſtrikten war ge
ſichert das Unglück auf die nächſten Umgebungen der Fliußlänfe
lokaliſiert Heute dagegen ſeufzt ganz Schleſien ſoweit es mit
Landwirtſchaft ſich zu beſchäftigen gezwungen iſt unter der
allgemeinen Kalamität der Dürre

Heer und Flotte
Das Ponzerſchiff Schwaben war gelegentlich ſeiner

Probefahrten bei der Jnſel Fehmarn auf Grund geräten und
tte ſo ſchwere Verletzungen am Schifféboden erlitten daß es

ie Docks der Kaiſerwerſt in Kiel aufſuchen mußte Gerüchte

ganz haltlos Der B L iſt in der Lage darüber folgendes
mitzuteilen Das Linlenſchiff Schwaben war während einer
Probefahrt bei Markelsdorf auf Fehmarn auf ſteinigen Grund
geraten und zog ſich erhebliche Beſchädigungen des Schifſs
bodens zu der in Länge von etwa 70 Fuß aufgeriſſen wurde

Schwaben kam jedoch mit eigener Maſchinenkraft von Grund
und ſuchte zur Reparatur die Kaiſerwerft guf Da die Jnſtand
ſetzungsarbeiten längere Zeit erfordern ſo ſchied Schwaben
aus dem Probefahrtsverhältnis aus

S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders an Bord am 17 Jnli in Wuſung eingetroffen und
geht am 25 Juli von dort nach Nimrodſund in See Hertha
iſt am 17 Juli in Wuſung eingetroffen und am 18 Juli von
dort nach Tſingtau in See gegangen Luchs und Jltis ſind
am 17 Juli in Tſingtan eingetroffen Flußkanonenboot Vater
land iſt am 16 Juli in Changhar eingetroſfen und am 18 Juli
von dort abgegangen Vinela iſt am 16 Juli in St Thomas
Weſtindien eingetroffen und geht am 23 Juli nach Trinidad

in See Gazelle iſt am 16 Jnli von Vliſſingen nach Bruns
büttel in See gegangen Habicht iſt am 17 Juli in Swakop
mund eingetroffen und geht am 21 Juli von dort nach Moſſa
medes in See Loreley iſt am 17 Juli in Trapezunt ein
getroffen und geht am 19 Juli nach Batum weiter Der Trans
port der abgelöſten Beſatzung Condor iſt per Dampfer Gera
am 17 Juli in Colombo Ceylon eingetroffen und hat am
18 Juli die Reiſe nach Suez fortgeſetzt

Verwalinng und Rechtspflege

Die Fenerbeſtattung iſt jetzt in Württemberg
zugelaſſen worden Die Zeitſchriſt zur Förderung der Feuer
beſtattung Die Flamme teilt darüber folgendes mit Auf
eine erneute Eingabe des Vereins für Feuerbeſtattung in Heil
bronn an das Miniſterium des Jnnern wegen Genehmigung
zum Bau und Betriebe eines Krematorinums iſt der Beſcheid
eingetroffen daß der Betrieb geſtattet werden ſolle wenn die
Stadt Heilbronn ihn zu übernehmen und gewiſſe übrigens
keineswegs läſtige Bedingungen zu erfüllen bereit ſei Die
Stadt hat die verlangte Erklärung abgegeben und da die Bau
pläne fertig vorliegen und die erforderlichen Mittel vorhanden
ſind ſo wird binnen kürzeſter Friſt das erſte Krematorium in
Württemberg in Heilbronn erſlehen dem unmittelbar das zweite
in Stuttgart folgen dürfte

Parlamentaxiſches
Der Landtagsabgeordnete für den Wahlbezirk 5 Arnsberg

Geheimer Bergrat Dr Schul tz Bochnm natl iſt in Wildbad
geſtorben Dr Schultz Geh Bergrat und Bergſchuldirektor
in Bochum war am 6 November 1838 in Jſerlohn geboren
Er abſolvierte 1855 das Gymnaſinm in Paderborn und wandte
ſich dann dem Bergſache zu Nachdem Dr Schultz der katho
liſcher Konfeſſion war ſich zunächſt zwei Jahre praktiſch betätigt
hatte wurde er 1866 Vergaſſeſſor 1867 Bergrevierbeamter in
Goslar und 1868 Direktor der Weſtfäliſchen Bergſchule in
Bochum Mitglied des Abgeordnetenhauſes war er von 1880
bis 1883 und von 1887 an

5 Kongreß chriſtlicher Gewerkſchaften
IIg Eſſen a Ruhr 17 Jult

Der 5 Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften
Deutſchlands iſt am Sonntag vormittag mit einer impoſanten
Maſſenverſammlung im Koloſſenm eingeleitet worden
Obgleich die Sozialdemokratie zu gleicher Zeit zwei Parallel
Verſammlungen einberufen hatte war doch der Andrang hier
ein ſo koloſſaler daß der große 3000 Perſonen faſſende Theater
ſaal des Koloſſenm bei weitem nicht ausreichte um alle Er
ſchienenen aufzunehmen ſo daß noch eine zweite Verſammlung
im Alfredushauſe abgehalten werden mußte in der die Referenten
ihre Ausführungen kurz wiederholten

Die Verſammlung im Koloſſeum wurde vom Arbeiter Sekretär
ög Eſſen mit den Worten Gott ſegne die chriſtliche Arbeit

eröffnet
Als erſter Redner ſprach dann Arbeiter Sekretär Schiffer

Crefeld über
Die Beſtrebungen der Arbeiter im Kampfe um ihre

Gleichberechtigung
Er führte aus Die Gleichberechtigung der Arbeiter im wirt

ſchaftlichen ſozialen Leben ſtellt zweifellos den bedeutungsvollſten
Programmſatz der chriſtlichen Arbeiterbewegung dar Wir chriſt
lichen Arbeiter wiſſen daß ohne Autorität ohne Rang und
Standesnnterſchiede die notwendige geſellſchaftliche und ökonomiſche
Ordnung nicht aufrechterhalten werden kann Ebenſo wiſſen wir
daß die individuelle perſönliche Veranlagung der Menſchen die
Schaffung eines Zuſtandes völliger Gleichheit unmöglich machen
wird Das ſchließt nicht aus daß wir Gerechtigkeit verlangen
und praktiſch Erreichbares anſtreben Wir nehmen die erforder
lichen Rückſichten auf die berechtigten Jntereſſen anderer Stände
auf das Jntereſſe der Geſamtheit verlangen aber auch daß man
dem Arbeiterſtand gegenüber Gerechtigkeit im kleinen und großen
überall zur Anwendung bringt Lebhaſte Zuſtimmung Und
da müſſen wir bittere Klage darüber führen daß uns vielfach
anſtatt des Brotes der Gleichberechtigung Steine in den Weg
gelegt werden ſtatt Gerechtigkeit wird uns Unterdrückung ſtatt
Achtung Mißachtung zuteil Es gibt Strömungen in den
höheren Kreiſen wo es heißt Das ſind nur Arbeiter über die
kann man zur Tagesordnung übergehen Jſt dieſes Prinzip
richtig entſpricht es den tatſächlichen Verhältniſſen Das
mag vor 100 Jahren vielleicht noch zutreffend geweſen
ſein wo die Arbeiterzahl noch nicht ſo bedentend war
Jſt es nicht ein Hohn daß die 14 Jahre alten Februar Erlaſſe
unſeres Kaiſers heute noch faſt vollſtändig ihrer Durchführung
harren Sehr richtig Wir ſollen vor dem Geſetz alle gleich
ſein wer aber die Verhältniſſe mit klarem Kopf betrachtet den
wird manchmal ein Gefühl tiefer Bitterkeit beſchleichen und er
wird zu der Anſicht kommen noch haben wir einen Klaſſenſtaat
mit einer gewiſſen Klaſſenjuſtiz die oft tolle Blüten treibt Das
muß hier offen ausgeſprochen werden Beifall Und welche
Gefühle haben uns beſchlichen als die preußiſche Regierung mit
dem berühmten Geſetzentwurf über den Kontraktbruch der
ländlichen Arbeiter herausgerückt iſt Jn Frankfurt auf
dem Arbeiterkongreß iſt es ebenfalls klar zutage getreten daß
unſere Arbeiterſchaft noch unter Ausnahmegeſetzen lebt und
leidet Sehr richtig Was haben wir eigentlich am
Koalitionsrecht Dem einen Paragraphen der uns gibt
ſtehen unzählige andere in der Gewerbeordnung im Strafgeſetz
buch uſw gegenüber die es illuſoriſch machen wenn auch nicht
überall ſo doch in vielen Gegenden Die Unternehmer Organi
ſationen ſind zum großen Teil getränkt mit dem Geiſte des
Scharfmachertums Gar manche wollen von einer ehrlichen
Gleichberechtigung nichts wiſſen ſondern haben nur das Ziel im
Auge die Arbeiter Organiſationen zu zertrümmern Wir haben
gegen Unternehmer Verbände an ſich nichts einzuwenden aber
Anerkennung der Gleichberechtigung verlangen wir Jetzt darf
man ſich nicht wundern wenn ein großer Teil der Arbeiterſchaft
verzweifelt und ſich den radikalen Umſtürzlern in die Arme
wirft Es iſt das zu verſtehen wenn auch nicht zu entſchuldigen
Dazu bedarf es weiterer Ausbreitung und innerer Erſtarkung
Man wird auf uns hören mit uns rechnen wenn wir groß und
ſtark geworden ſind Zuſtimmung Wir wollen die Unter
nehmer veranlaſſen von der einſeltigen Lohnfeſtſetzung abzugehen
und mit uns Kollektiv Verträge abzuſchließen Wir verlangen

Gleichberechtigung u nur auf dem Papier des Geſetzbuchs
ſondern auch in der Wirklichkeit Zeigen wir daß wir chriſt
lichen Arbeiter ebenfalls moderne Arbeiter ſind die die Forde
rungen der Zeit verſtanden haben gen wir daß wir Opfer
bringen können für unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen und für
unſere Jdegle und der Erfolg wird nicht ausbleiben Stürm,

die wiſſen wollten daß das Schiff trreparabel ſel ſind indeſſen langanhaltender Beifall
l

Hierauf ſprach der bekannte Berliner Arbeiterführer Paul
Behrens mit lebhaftem Beifall beim Veſteigen des Podiums
begrüßt über das Thema

Warum die evongeliſchen Arbeiter ſich der chriſtlichen
Gewerkſchafts Organiſation anſchließen

Die größte Kulturbewegung iſt die Arbeiterbewegung eine eben
ſolche Kulturbewegung aber iſt das in die Erſcheinungtreten der
chriſtlichen nationalen Arbeiterbewegung denn es gibt eine große
Menge von Arbeitern die aus Ueberzeugung von den utopiſtiſchen
Beſtrebungen der Sozialdemokratie nichts wiſſen wollen die aber
auch eintreten wollen in das Ringen um die geiſtige und wirt
ſchaftliche Auſwärtsbewegung des Arbeiterſtandes Das iſt es
das den chriſtlichen nationalen Arbeitern das Recht giebt mit in
dieſen Kampf einzutreten Ohne die chriſtlichen nationalen Kreiſe
könnten wir von einer Geſamtarbeiter Bewegung nicht ſprechen
Aber auch von einem höheren Standpunkt aus ſind wir auf den
Plan getreten Wir wollen nicht nur unſere wirtſchaftlichen
Jntereſſen wahren mit allen Konſequenzen was wir uns nicht
rauben laſſen wollen und nicht verkümmern was wir ſchähen
wollen das iſt unſere Weltanſchaunng daß wir treu halten
zu Kaiſer und Vaterland das iſt der prinzipielle Unter
ſchied von der Sozialdemokratie Lebh Beifall Wir erkennen
Staat und Ordnung im Prinzip als richtig an wir wiſſen aber auch
daß vieles noch zu beſſern vieles noch ſo iſt wie es nicht ſein
ſollte Wer verſucht die katholiſchen und evangeliſchen Arbeiter
zu trennen der will die chriſtliche Arbeiterbewegung unmöglich
machen der iſt der Helſershelſer der Sozialdemokratie Die
Konfeſſion iſt nicht dazu da um als Brennpunktt und Scheide
wand zu dienen damit die Gewerkſchaſten nicht zufammenkommen
können Wenn es ſoweit kommt dann haben die chriſtlichen
Gewerkſchaſten ihren Zweck gründlich verfehlt Hoffen wir daß
es jedem evangeliſchen Arbeiter in die Ohren ſchallt Jhr habt
mitzuarbeiten zeigen wir wie es in Frankfurt der Fall war
duß wir treue Bundesgenoſſen ſind den katholiſchen Arbeitern
Das gilt gewiß auch für jeden Katholiken Lebh Zuſtimmung
Wenn Sie die katholiſchen und wir die evangeliſchen Arbeiter
aufklären dann ſiegt die chriſtliche Arbeiterbewegung Minnten
langer rauſchender Beifall

Zum Schluß ſprach Arbeiterſekrelär Giesberts Glad
bach über

die Hemmmiſſe der chriſtlichen Gewerkſchaftsbewegung
Er ſchilderie wie beſonders die Sozialdemokratie alle Mittel in
Bewegung ſetzt um die chriſtlichen Gewerkſchaſten aufzureiben
Aber auch von rechts werde nicht genügend erkannt was die
chriſtliche Gewerkſchaftsbewegung neues und gutes will Mit
der patriarchaliſchen Behandlung ſei es vorüber ſie ſei gewiß
recht gut aber in unſeren modernen Zeiten fehlen dazu die
Patriarchen Zuſtimmung u Heiterkeit Bei dem jetzigen
ſchrankenloſen Konkurrenzkampf ſind die guten alten patriarchali
ſchen Erſcheinungen ins Wanken gekommen Das Selbſtändig
keitsgefühl muß in den chriſtlichen Arbeitern geweckt werden

Der Vorſitzende dankt den Rednern bringt ein Begrüßungs
telegramm des chriſtlichen Bergarbeiter Verbands Oeſterreichs
z Verleſung und fordert zu fleißiger Arbeit auf Er ſchloß

ann mit den Eingangsworten Gott ſegne die chriſtliche Arbeit
die Verſammlung

Abends findet eine Begrüßungsfeier für die auswärtigen
Delegierten ſtatt

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein ruſſiſcher Angriff auf den Motiſenpaft
General Kuroki berichtet amtlich daß am 17 d M gegen

3 Uhr morgens der Kommandeur eines ruſſiſchen Armeekorps
General Keller mit über zwei Diviſionen unter dem Schutze
dichten Nebels einen heftigen Angriff auf den Motienpaß und
die benachdbrten Poſitionen zu machen begann die von einem
Teile der japaniſchen Armee beſetzt waren Die Japaner
leiſteten hartnäckigen Widerſtand warfen den Feind allerorten
zurück und verfolgten ihn bis Kunkeapaotzu Ueber die Verluſte
werden Erhebungen angeſtellt

Vor Port Arthur
Der japaniſche Torpedobootszerſtörer Hayatori hat eine

Dſchunke beſchlagnahmt welche die Poſt von Port
Arthur nach Tſchifu bringen ſollte Briefe die ſich auf An
gelegenheiten des Heeres oder der Marine in Port Arthur
bezogen und die wertvolle Nachrichten enthielten wurden ein
behalten Briefe die ſich nicht mit militäriſchen Angelegen
heiten beſchäftigten wurden nach Petersburg aufgegeben mit
dem Erſuchen ſie den Adreſſaten zu übermitteln

Verfrühte Frende
Wie der Korreſpondent des Daily Expreß aus Tokio meldet

nehmen dort die Vorbereitungen für die Siegesfeier
nach dem Fall von Port Arthur oder nach der endgültigen
Niederlage des Generals Kuropatkin was von beiden zuerſt
eintritt rüſtigen Fortgang Die merkwürdigſten Jlluminations
apparate wurden in ungeheurer Menge auf den Markt gebracht
Sie hatten die Form von Granaten Torpedos Kriegsſchiffen uſw
Die ärmeren Bewohner der Stadt ſeien zu tauſenden hinaus in
die Berge gewandert um Laub und dergleichen für die Dekoration
der Straßen herbeizuſchaffen Die Fahnen und Flaggenfabri
kanten hätten außerordentlich viel zu tun und ſeien kaum in der
Lage die vielen japaniſchen und engliſchen Flaggen zu liefern
die verlangt würden Jn allen Kreiſen bereite man ſich auf das
große Feſt vor als ſei es ein jetzt ſchon mit aller Beſtimmtheit
angeſetzter Tag Jedenfalls zweifle niemand daran daß er ganznahe bevorſtehe Reiche Leute hätten bereits beſchloſſen ſoſort
nach dem Fall von Port Arthur dorthin zu reiſen um ſich die
Stadt anzuſehen und die Dampfergeſellſchaften richten bereits
billige Exkurſionsfahrten dahin ein Man befürchtet jedoch daß
im letzten Augenblick das Kriegsminiſterium einſchreiten und
derartige Unternehmungen verbieten könnte

Sonſtige Meld ungen
Nach der Anſicht des ſchweizeriſchen Oberſten Audéond

der von der ruſſiſchen Armee in Oſtaſien zurückberufen wurde
dürfte mindeſtens noch ein Monat vergehen bis Kuro
patkin genügend Truppen zur Verfügung hat

Frankreich und der Vatikan
Dem Figaro wird aus Rom gemeldet Der Papſt wird

ſich durch die Androhung des völligen Abbruchs der diplomatiſchen
Beziehungen zwiſchen Frankreich und der Kurie nicht ein
ſchüchtern laſſen und den den Biſchöfen von Laval und Dijon
erteilten Befehl vor der Kongregation des Heiligen Oſfiziums
zu erſcheinen aufrechterhalten Er ſieht ihn als Akt der
päöpſtlichen Gewalt an der ſich kein Biſchof der Welt entziehen
könne Falls die franzöſiſche Regierung die Biſchöfe von Lava
und Dijon unter ihren Schutz nimmt und dem Nuntius die
Päſſe überſendet wird der Heilige Stuhl die Mächte über die
Angelegenheit eingehend unterrichten und über die wider
ſpenſtigen Biſchöfe die große Exkommunikation ver
hängen Man findet in vatikaniſchen Kreiſen daß die franzöſiſche
Regierung als Anlaß für den Bruch kein günſtiges Feld gewählt
habe da die Angelegenheit des Zwiſtes die innere Dis
Läd der Kirche angehe und das Recht des Heiligen

tuhles unzweifelhaft ſei Was das Konkoxrdat anlangt, ſo
hat der Papſt ſeit langem erklärt daß es für die bürgerliche
Gewalt zu günſtig ſei und daß er zwar nichts tun werde um
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deſſen Aufhebung zu fördern aber auch nichts um ſie zu ver

hindern Seite wird berichtet daß der Nuntiusn nd waörſcheimich nach der amtlichen Üeberreichung
des Ultimatums nach Rom abreiſen werde ohne die Zuſtellung

r Päſſe abzuwartentn fowie die Humanits melden der Miniſterrat
tabe beſchloſſen vom Vatikan zu erlangen daß die an die
Biſchöfe van Dijon und Laval gerichteten Briefe

rrückgezogen würden Falls der Vatikan das verweigere
ſollen alle diplomatiſchen Beziehungen endgültig
Weh gebrochen werden und der Nuutius ſeine Päſſe erhalten

Deleaſſs ſei beauftragt worden den Beſchluß des Miniſterrats
dem Nuntius baldigſt bekanntzugeben

Zum Ableben Ohm Panls
Unter den zahlreichen Beileidsdepeſchen zum Tode Kräügers

di eingelaufen ſind befinden ſich nach einer Meldung der Basl
hr auch ſolche von der Königin Wilhelming und vom

Heäſidenten Lotbet aus deutſchen und engliſchen Regierungs
kreiſen keine Dr Leyds geweſener Geſandter der ſüdafrika
niſchen Republik iſt in Montreux angekommen um mit der Fa
mille Krügers über die Leichenfeier zu konferleren

Schlveiz
Jn der Angelegenheit der Rückberufung der ſchweizeri

ſchen Militärmiſſion vom ruſſiſchen Generagl
guartier in Oſtaſien teilt das Militärdepartement amtlich
mit Oberſt Audeond iſt Freitag den 15 d M aus Ruß
land zurückgekehrt und hat dem Militärdepartement über die
mutmaßliche Veranlaſſung der Rückberufung Bericht erſtattet
Er beſtreitet mit aller Entſchiedenheit den Vorwurf eine be
leidigende Aeußerung über die ruſſiſche Armee getan zu haben
and erklärt des beſtimmteſten daß er nie die Abſicht gehabt
habe etwas Unangenehmes oder gar Beleidigendes über die
ruſſiſche Armee zu ſagen Aus Mitteilungen fremder Oſſiziere
im ruſſiſchen Hauptquartier glaubt Oberſt Audeond ſchließen zu
können daß es ſich wahrſcheinlich um eine mißverſtandene
oder entſtellt weitergegebene Aeußerung handelt an
die er ſelbſt ſich nicht erinnert welche aber jedenfolls keinen be
leidigenden Sinn haben konnte Da Oberſt Audeoud im
ruſſiſchen Generalquartier keine Gelegenheit gegeben wurde ſich
über die gegen ihn erhobene Anſchuldigung zu äußern da ihm
darüber von ruſſiſcher Seite überhaupt nichts mitgeteilt worden
iſt wird es erſt nach Eintreffen der vom Bundesrat ſofort von
Rußland gewünſchten näheren Auſſchlüſſe möglich ſein feſt
zuſtellen ob es ſich um ein Mißverſtändnis eine unrichtige
Jnterpretation oder ähnliches handelt oder wie ſonſt der Oberſt
Andeond gemachte Vorwurf entſtanden iſt Gegenüber einzelnen
Meldungen iſt zu berichtigen daß Oberſt Audeond in Peters
burg keinen ſchriftlichen Proteſt gegen die Abberufung abgegeben
fondern ſich wegen Abweſenheit des Kriegsminiſters ſchriftlich
verabſchiedet und bei dieſem Anlaß für die den ſchweizeriſchen
Offizieren gewährte Aufnahme gedankt hat

Holland
Die Regierung hat die Auflöfung der Erſten

Kammer der Generahſtaaten wegen der Ablehnung der
Unterrichtsvorlage beſchloſſen Die Neuwahlen finden Mitte
Auguſt ſtatt die neugewählte Erſte Kammer ſoll am 20 Sept
zuſammentreten

Groſtbritannien
Die leitenden Londoner Blätter beſprechen die Kon

fiskation der japaniſchen Poſt auf dem deutſchen Poſt
dampfer Prinz Heinrich durch ein ruſſiſches Schiff ſehr
eingehend und bemühen ſich den Fall als ſchwerer wiegend un
gerechtfertigter und der Remedur bedürftiger zu kennzeichnen
als ſeinerzeit die Beſchlagnahme des Bundesrat Sie zeigen
ſich auf die Schritte geſpannt die die Reichsregiernng Rußland
gegenüber tun wird um dieſe Remedur zu erlangen Daneben
werden die ruſſiſchen Uebergriffe gegen engliſche Schiffe als ver
hältnismäßig unerheblich bezeichnet mit der offenbaren Abſicht
Deutſchland Rußland gegenüber vorzuſchieben Was Deutſch
land an Konzeſſionen erreicht ſchreibt der amtlichen Stellen
naheſtehende Daily Graphic wird auch von den andern
Neutralen beanſprucht werden

Die Peninſular aund Orkental Linie erklärt es für un
richtig daß ihr von den Ruſſen im Roten Meere
beſchlagnahmter Dampfer Malagcca Waffen und
Munition für Japan an Bord habe Der Dampfer ſei ein
Schiff das mit Anlaufen von Zwiſchenhäfen regelmäßigen
Dienſt mit Reiſenden und Ladung von London nach China und
Japan mache Er befördere wie alle Dampfer der Linie
Güter der engliſchen Regierung und habe auch auf der dies
maligen Reiſe einen ſolchen nach Hongkong beſtimmten Re
gierungstransport an Bord

Jm Unterhauſe fragt Laurie konſ an ob die Regierung
ihre Aufmerkſamkeit auf die Durchſuchung engliſcher
Schiffe durch das ruſſiſche Schiff Petersburg
gelenkt habe und ob die Petersburg dasſelbe Schiff ſei das
durch den Vosporus unter ruſſiſcher Handels
flagge gegangen iſt

Unterſtagtsfekretär Earl Percy erwidert auf die Aufrage
daß der Gegenſtand von größter Wichtigkeit ſei und die
Regierung ihm ihre beſondere Aufmerkſamkeit zuwende da ſie
aber noch nicht volle Kenntnis von dem Tatbeſtand erlangt
habe ſo möchte er bilten daß Laurie ſeine Anfrage bis
Donnerstag vertage

MeNeill üriſcher Nationaliſt fragt an ob die Regierung
die Erfüllung des Wunſches des früheren Prä

identen von Transvaal Krüger geſtatten werde
die Leiche in der Familiengruft zu Transvaal zu beerdigen
Miniſterpräſident VBalfour erwidert bis jetzt hade die Re

gierung ein ſolches Geſuch von der Familie Krügers noch
nicht erhalten es ſei aber kaum nötig zu erklären daß falls
ein ſolches Geſuch einginge die Regierung ihr möglichſtes tun
werde um ihm zu willfahren Beifall

Nußland
Das letzthin vielgenannte 855 Wiborger Reg iment dem b

bekanntlich Kaiſer Wilhelm als deſſen Chef aus Anlaß ſeines
Abganges nach dem Kriegsſchauplatz ein Erwiderungstelegramm
geſandt hat wurde im Jahre 1700 vom Zaren Peter I aus
Nowgoroder Bewohnern als Jnfanterieregiment Jwan
Kuloms formiert und am 25 Juli 1712 Wiborger benannt
Unter den kriegeriſchen Auszeichnungen des Regiments befinden
ſich ſilberne Trompeten die es für die Einnahme Verlins 1760
erhalten hat

v

Provinzialnachrichten
r Laudsberg 18 Juli Turnverein Hitzſchlag
r ſchußverein Der hieſige Turnverein feierteThern nachmittag das Feſt ſeines 41 jährigen Beſtehens durch

chauturnen Konzert und Ball im Gaſthof zum Löwen
n unges Mädchen namens Schmidt von hier welches in

chernitz diente wurde vom Hitzſchlag getroffen und verſtarbu Die Leiche der Bedauernswerken wurde nach hier
cbafft Der Vorſchußverein zu Gollme hielt geſtern im

nahen Schwätz ſeine ordentliche diesjährige Generalverſammlun
Enting Rechenſchaſtsber icht wurde Pkgedige und der Serwalln

i ung erteilt Die Genoſſenſchaftler erhalten einen Ueber
n a de e Dividende gegen 8 Proz im Vorjahre Die

ebergewaſt Du ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden

Kröbers 18 Juli Tod durch Hitzſchl
s 1I8 Juli a Die enorme et auch hier ein rer Peltz ge be indem

enſt bei Herrn Gutsbeſitzer Beil ſtehende Arbeitsfrau

Wentzel geb Gittel aus Bruckdorf bei den Ernkearbelten am
Hitzſchlag verſtarb

Gatterſtedt b Querfurt 18 Jul Erſchoſſen Sonnabend wurde von einem hleſigen Jagdpächter der Eisleber Ar

beiter Ströfer auf dem Anſtande erſchoſſen
w Niederſchmon 17 Juli Hitzſchlag Der Gutsbeſitzer

Ferdinand Reiche in dem nahen Wetzendorf wurde am 15 ds
beim Kirſchenpflücken vom Hitzſchlag getroffen Der Bedauerns
werte ſtürzte vom Baume und war ſofort tot Der hinzu
gerufene Arzt konſtatierte Hitzſchlag

g Bennewitz 18 Juli Ertrunken Der 17jährige Sohn
des Amtsdieners Burkel badete im hieſigen Teiche und ertrank

Nanmbuürg 18 Juli Ernteertrag Die Stadt erzielte
aus der Verpachtung ihrer Obſtanlagen einen Geſamterlös von
7555 2300 M mehr als im vorigen Jahre

S Bitterfeld 18 Juli Hi i Brandd el Der 15 jährige Rößler von hier in
Dienſten bei einem Gutsbeſitzer in Beerendorf bei Delitzſch
wurde am Sonnabend Nachmittag auf dem Felde vom Hitzſchlag
getroffen und war ſofort tot Auch ein verheirateter Arbeiter
aus dem nahen Muldenſtein verſchied am Hitzſchlag Heute
vormittag geriet ein Gerſtenfeld des Oekonomen Hugo Luſt an
der Eiſenbahn in Brand doch konnte derſelbe bald von Eiſen
bahnarbeitern gelöſcht werden Hauptlehrer Böning aus
Sandersdorf tritt zum 1 Oktober in den Ruheſtand Die Stelle
iſt Lehrer Klöpzig von dort übertragen worden

Schönebeck 18 Juli Ertrunken Maſern Jm
benachbarten Frohſe ertrank beim Baden in der Elbe dicht
an der Vadeanſlalt der 17 jährige Weber Trotz vorgenommener
Rettungsverſuche konnte man den Ertrunkenen nicht anffinden

m benachbarten Felgeleben traten die Maſern in dem
Maße auf daß die Schulklaſſen 22 4 auf Anordnung des Kreis
arztes bis zum 15 Auguſt geſchloſſen wurden

Mogdeburg 18 Juli 13 Sattler Verbandstag
Gegen 12 Uhr begannen geſtern Sonntag im Freundſchaftsſaale
die Hauptverhandlungen Es waren dazu Delegierte erſchienen
aus Berlin Potsdam Breslau Erfurt Deſſau Burg Ebers
walde Altenburg Stettin Eisleben Oldenburg Hannover
Hohenziatz Halle Nordhauſen Halberſtadt Königsberg uſw

bermeiſter Metzler Magdeburg begrüßte die Erſchienenen
Der Verbands Vorſitzende H Zehle Berlin dankte der Stadt
Magdeburg für die gaſtliche Aufnahme Nach Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegenheiten wurde vom ſtellvertretenden Verbands
ſekretär Laubſch Berlin der Bericht über die Verbandsjahre
1902,/03 und 1903,04 erſtattet Daraus ergab ſich daß dem
Verband 66 Jnnungen mit 2560 Mitgliedern angehören
Verbandsſchatzmeiſter Haaſe Berlin erſtattete den Kaſſenbericht
Es ſchwankten Einnahme und Ausgabe in den Jahren 1902,03
um 2493,40 M Vermögen 2040,97 1903/04 um 2508,19 M

Vermögen 2372,96 Obermeiſter Lange Görlitz hielt ſodann
einen Vortrag über Alters und Jnvaliden Verſicherung der
jelbſtändigen Handwerler Nach lebhafter Beſprechung wurde
folgende Reſolution angenommen

Der 13 Sattlerverbandstag beſchließt bei der Reichs
regierung und dem Reichstage dahin vorſtellig zu werden daß
für den ſelbſtändigen Handwerker die obligatoriſche Alters
und Jnvaliditäls Verſicherung unter Zugrundelegung der Be
ſtimmungen des Alters und Jnvaliditäts Verſicherungsgeſetzes
eingeführt wird

Mit dem Verbandstag iſt eine Fachausſtellung verbunden
die in den unteren Räumen veranſtaltet worden iſt

Magdebnurg 16 Juli Fener Sonnabend entſtand in
der Maſchinenfabrik und Eiſengießerei von Langenſiepen in
Buckau Großfeuer Beim Eintreffen der Feuerwehr ſtand die
Fabrik faſt vollſtändig in Flammen Das große neue Montage
gebäude brannte vollſtändig nieder Zwei Dampfſpritzen
arbeiteten ſtundenlang mit voller Kraft Nach mehrſtündiger
Tätigkeit gelang es der Feuerwehr die Gewalt des Elemenles
zu brechen und den Brand zu löſchen 11 Strahlrohre waren
in Tätigkeit geweſen und die erſchöpſten Mannſchaften mußten
mehrmals abgelöſt werden

Braunſchweig 18 Juli Ein Motorboot auf der
ker geſunken Als Sonntag Abend gegen 9 Uhr ein

Motorboot hierher zurückfuhr ſtieß es bei der Militärbade
anſtalt auf irgend einen Gegenſtand im Waſſer auf und wurde
leck Es fuhr noch bis zur Vahnhofsbadeanſtalt dort aber
hatte es ſich ſchon ſo ſehr mit Waſſer gefüllt daß es zu ſinken
begann Unter den Jnſaſſen 24 Jnſaſſen und zwar Männer
Frauen und Kinder entſtand natürlich eine erhebliche Auf
regung Damen und Kinder ſtießen gellende Schreie aus die
weithin gehört wurden ſo daß von allen Seiten Perſonen zur
Rettung herbeieilten Glücklicherweiſe erwies ſich die Angſt als
unbegründet da das Waſſer an jener Stelle nur etwa halb
mannstief war Die Männer ſprangen daher ins Waſſer und
trugen Frauen und Kinder watend ans Land ſo daß kein
Unglücksfall zu beklagen iſt nur einige Frauenhüte uſw
h bei dem Trubel verloren Das Bboot liegt noch in der

er

Braunſchweig 18 Julk Tödlicher Unglücksfall
auf der Radrennbahn Bei dem am Sonntag hier auf
der Sportbahn Braunſchweig Riddagshauſen abgehaltenen
Rennen kam der Rennfahrer Luther Magdeburg zu Falle
Ein uachfolgender Motorſchrikttmacher fuhr über ihn hinweg
wobei ihm der Bruſitkorb völlig eingedrückt wurde ſo daß die
zerbrochenen Rippen die Haut durchdrangen Luther war
auf der Stelle tot Der Schrittmacher kam dabei aus
der Richtung und durchbrach die Barriere wobei er ebenfalls
Verletzungen davontrug Der Rennfahrer Paul Bauer von hier
ſtürzte ebenfalls kam aber mit Hautabſchürfungen an Arm und
Geſicht davon

Köthen 18 Juli Hitzſchlag Der Arbeiter B von
hier iſt am Sonnabend abend infolge Hitzſchlags plötzlich ver
ſtorben

Frankenhanſen 18 Jull Durch Petroleum ver
rannt Von einem ſchweren Unfall wurde die 1Ijährige

Tochter des Knopfmachers Hanke betroffen Beim Feueranzünden
goß ſie Petroleum in die Flammen die Flaſche explodierte und
das Kind ſtand in hellen Flammen Die Brandwunden waren
derartig ſchwere daß die Verunglückte ins Krankenhaus gebracht
werden mußte wo ſie ihren Verletzungen erlegen iſt

O e 17 Jul Ein anſtößiger GrabſteinDie Entfernung eines Grabſteines fordert der Kirchenvorſtand
von Potſchappel Es handelt ſich wie die Sächſ Arbeiterztg
mitteilt um ein Denkmal das die Eltern des Konfirmanden
Steglich der ſich im Februar vorigen Jahres das Leben nahm
auf dem Grabe ihres Sohnes errichtet hatten Der Knabe war
beſchuldigt worden den Konfirmandenunterricht durch Unfug ge
ſtört zu haben weshalb ihm angedroht worden war daß er
allein oder gar nicht konfirmiert werden ſolle Dieſe Drohung
hat angeblich den Knaben dazu getrieben den Tod in der
Elbe zu ſuchen Diejenige Stelle der Grabinſchrift welche am
meiſten Anſtoß erregt hat lautet

Du biſt ſo früh dahingeſchieden
Weii man dich kränkt an deiner Ehr
Doch ungeſühnt bleibt nichts hinieden
Mein iſt die Rache ſpricht der Herr

Nach der Kirchenordnung dürfen auf Gräbern von Selbſt
mördern nur einfache Leichenſteine aufgeſtellt werden welche
neben den Perſonglangaben höchſtens eine geeignete Bibelſtelle
aufweiſen Außerdem müſſen nach dem kirchlichen Ortsſtatut
Jnſchriften der Grabſteine vorher den Geiſtlichen bekannt
gegeben werden was in dieſem Falle nicht geſchehen war

ten

vermiſchtes
Ein h überrannt Der geſtern abend in Ham

burg eingetroffene engliſche Dampfer Hirondelle hat auf
der Reiſe von London nach Hamburg den engliſchen

obootszerſtörer Haughty überrannt Aus
der Beſchaffenheit des Buges der Hirondelle kann man
ſchließen daß die Haughty direkt aufgeſchnitten ſein muß An
der linken Seite des Buges hat die Hirondelle oberhalb der
Waſſerlinie ein Loch das mit Säcken notdürftig zugeſtopft
wurde Der erſte Offizier erklärt daß bei der Kolliſion
niemand ertrunken ſei

Amerikaniſche Dreiſtigkeit Eine Anzahl amerikaniſcher Millionäredarunter Angehörige der Familien 63 nderbilt Gould und
Armour machten während der Kieler Feſttage in einerDampfbarkaſſe eine Exkurſion im Hafen Das Fahrzeug fuhr
wie amerikaniſche Blätter berichten direkt in die Linie die für
den Empfang des Königs von England abgeſperrt worden
war und kreuzte zwiſchen deſſen J und der Flottille von
Torpedobooten die die Bahn frei zu halten hatten ungeniert
hin und her Der Kommandeur des nächſten Kriegsſchiffes
warnte das Dampfboot durch ein Signal dies blieb aber un
beachtet Darauf wurde ſignaliſiert daß das Boot verhaftet
ſei aber dies fuhr nach der See hinans und drei Torpedoboote
die es verfolgten mußten die Jagd bald wieder aufgeben Die
Kalif Staats Ztg überſchreibt dieſen Zwiſchenfall Flegelhaftes

Benehmen von Amerikanern Gäſte des deutſchen Kaiſers miß
brauchen die Gaſtfreundſchaft und verletzen alle Regeln des
Anſtandes

Hitzſchlag Sechs am Schmelzofen des Hörder Vereins be

löſte ſich
ſchäftigte Arbeiter wurden vom Hibſchlag getroffen

Vor dem Schaufenſter erſchlagen Jn Bingen
geſtern das Geſims eines Fenſters im dritten Stock eines Waren
hauſes und fiel auf das vor dem Schaufenſter ſtehende Publikum
wobei einer Frau der Schädel zertrümmert wurde

Schülerſelbſtimord Jn einem Dorfe in der Nähe von Lands
berg Oberbayern erſchoß ſich ein Realſchüler im elter
lichen Hauſe weil er die Abſolutorialprüfung nicht beſtanden hat

Große Brände in Ungarn Jn Sillein Komitat Tremſim
entſtand geſtern im Jnnern der Stadt ein Feuer dem mehrere
Gebände zum Opfer fielen Der Brand griff ſodann auf die
äußere Stadt über wo zahlreiche Häuſer eingeäſchert wurden
Jm Dorfe Torna brannten geſtern 56 Häuſer mit Neben
gebäuden ab 2 Kirchen und die Schule wurden eingeäſchert

Die Cholera Aus Teheran kommende Nachrichten beſagen
daß die Cholera dort erſchreckende Ausbreitung gewinnt Die
Europäer flüchten aus der Stadt ins Gebirge Die Zahl der
täglichen Sterbefälle ſoll ca neunhundert bekragen und die
Toten vielfach in den Straßen liegen bleiben Jn Mandſchu
und Enſoli iſt eine fünſtägige Quarantäne eingerichtet es
herrſchen dort ſchlimme Zuſtände denn es fehlt an Lebensmitteln
und die dort feſtgehaltenen Perſonen nächtigen im Freien Da
die ungehinderte Ausſfuhr von Früchten und Gemüſen eine Ein
ſchleppungsgefahr bedeutet hat die ruſſiſche Verwaltung die
Grenze bei Aſtara für Reiſende und Waren geſperrt Jn
Dſchulfa iſt eine Quarantäne für Herkünfte aus Täbris an
geordnet worden

Eine köſtliche Stilprobe Der Elſäſſer findet im St Niko
et vom 5 Juli einen Brief in elſäſſiſchem Franzöſiſch der

autet
Ma chère Dante

Enfin ai donc regu un homme Je me snis mariée avant 14
jours Le haut temps était bien quoique simple nous avlons un
morceau de sauvage planche Wildbret des bommes de terre
évaporées Verdämpfte de Ia alade de bouche et de pied Maul
und Fußſalat et des poissons de canne Stockfiſch Ponr le
dessert nous avions des cerises de coeur dans un pauvre homme
Bettelmann von Herzkirſchen Après nous nous sommes fait
joyeux 9J ai danse avee mon homme trois ſois seul Nous avions
une musique de ferblanc et un troishamegon Pour le malhbeur

zum Unglück nos deux domestiques sont méchants je erois que
nous avons tiré un bouc en les prenant Aujourd huni ils sönt
venus un derrière Vautre un a moi rien tapé sour la tète à
Vautre avec la euillère à éoume et lautre sans se rappeler long
temps lui a éelairé une qu il a vu le feu dans la Forèt Noire
Depuis quelques jours je ne Vais pas bien je ne fais que sucer
de la boue ours pour faire dissoudre ma toux ai laissé faire
ma photografie Je envoie une elle elle est un pen chiſfonnée
mals tu auras qu à la coller sur un auter morceun de couverele
à papa Pour la tfermeture chere Dante je embrasse très
souvent Ta ninise qui aimeBABETIE
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

20 Juli

21 Juli
22 Juli

Teils heiter teils wolkig windig warm Strich
regen
Wolkig teils heiter warm Strichweiſe Gewitter
Vielfach heiter warm

e

Zetzte Telegramme

Ein mediziniſcher Skandal
Berlin 19 Juli Jn der Montagsſitzung des Vereins

für innere Medizin kam es zu ſtürmiſchen Szenen anläß
lich der Debatte über Verſuche welche Profeſſor Jakobs
Aſſiſtenzarzt an der von Leydenſchen Klinik Charité
klinik an Tuberkunloſen vorgenommen durch direkte
Einfſpritzung der Medikamente in die Lunge

Ein gröäflicher Falſchſpieler
Schneidemühl 19 Juli Nach mehrtägigen Verhandlungen

wurde der Graf Johann Bninski wegen verſuchten
Betruges beim Spiel und Herausforderung zum Zwei
kampf zu drei Monaten Gefängnis 3000 Mark
Geldſtraſe und einem Monat Feſtungshaft verurteilt Graf
Boleslaus Bninski wurde freigeſprochen Der Graf Johann
Bninski wurde gegen 50,000 Mark Kantion auf freiem Fuße
belaſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Eine ruſſiſche Niederlage

Petersburg 19 Juli Ein Telegramm Kuro
patkins beſagt Am 17 Juli wurde der Vormarſch
gegen die feindliche Stellung bei Lianſchangnan au
geordnet unter den Generalen Graf Keller und
Kaſchtalinski von Thawuan aus abends gegen 10 Uhr
Morgens gegen 5 Uhr beſetzten die Japaner den Ufanguan
paß und eröffneten ein äußerſt ſtarkes Artillecie
feuer Der Verſuch Kaſchtalinskis die Höhen ſüdlich
des Paſſes zu beſetzen mißlang Gegen 8 Uhr früh
hielt Keller es für notwendig zu Kaſchtalinski zu ſtoßen
Als Keller ins Vordertreffen gelangte beſchloß er
wegen der bedeutenden Streitkräfte des FJeindes um
10 h Uhr die Truppen nach dem Janſelinpaß zurück
zuziehen Der Feind griff darauf an Um 3 Uhr nach
mittags hörte der Kampf auf Die Truppen kehrten nach
Thawnan zurück Die Verluſte betragen wahrſcheinlich
über 1000 Mann Siehe auch den amtlichen Bericht des
japaniſchen Generals Kuroki weiter vorn Red



r
5 S

h

e S e

en e e

T

re e

r

Handel Gewerbe und Verkehr
Blet triseher Vollbahnbetrieb in Italien Die Relte

Adriatica hat die gesamten elektrischen Einrichtungen der Linie Ieceo
Eolico Sondrio Chlävenna der sogenannten Valtellinabahn am 10 Juli
denitiv übernommen und führt von diesem Tage an den Betrieb selbst
Dieses Ergebnis bildet in der Frage des elektrischen Betriebes auf
Voillbahuen einen wichtigen Schritt nach vorwärts

Ess en a d Rahr 18 Juli Die Lage des Kohleonmwarktes
bat noeh keine Belebung erfahren

Rio de Janeireo 46 Juli Wechsel auf London 125

Zahblungs Binstellungen

Amls 2 7Namen Wohnort gerioht z s z
G Co nnn Zignrronf Bromen Bremen 7 15 8 29 7 9
Aug Kallinger Kaufm Breslau Breslau 7 8 20 7 30 8H Wntkowski Mauuk

waren Crarnikau Czarnikau 39 6 17 8 22 7 218Karl Gramstadt Kkm Dt Eylau Dt Eylau 7 10 3 13 7 20 8
Jul O A Lode Kim Dresden Dresden 1 7 22 7 8Jul Schlösser Sechuhwh Eisengech Eisengen 7 10 8 28 7 29 8
E Stöcker Ledertreib

riemenfabrik Vohwinkel Elberfeld 7 8 30 7 13 8
Thüringer Dahrlehns u

Rohstoffz k Schlosser
Schmiede u voerwandte
Gewoerbe e G m unb H Erfurt Erkurt 30 6 9 26 7 11 10

Ios Brocius Meorcerieg Frankf n M Frankf a A 7 31 8 26 7 16 9
Paul Reinpacher Bier Königsberg Königsberg

ross händler i Pr i Pr 7 8 11 8With Kallmann jun II
Sehuhwaren Zduny Krotoschin 7 3 22 7 20 8E Th H AMAeyer Kfm Kampo Stade 7 13 8 26 7 9

Ludw Mühlhüuser Ktm
i F Bril e Co Möbel
und Wäsche Strassb i E Strassburg 7 25 7 8 6

Friedr Fr Rieth Bauers
itwe Glarhütte Stuttgart 4 7 20 7 28 7 28 7Emil Kreuzberger Kfm Tileit Tilsit 7 8 39 7 24 8

Josef Strngholz Dampt
sägewerksbesitzer Wesieredo Westerede 7 8 29 7 18 8

Kunstmühlb K Rirhter Augsburg Augsburg 5 7 27 7 8 8
Kaufm Hugo Neuenfels Krefeld Krekeld 7 18 9 7 10
Kaufmann Wilh Kampk

i F Kampf Co Krekeld Krefeld 7 18 9 30 7 10Waurstwhlr K Heibert Frankf a M Frankf a M 7 31 8 8 23 9
Ziparrenh Otto Schmid Magdeburg Magdeburg 7 6 11 8 11 8
Leopold Haas in Firma Gross Reinheim

W Haas Dieberau Hessen 7 39 7 38 3Baaumstr Karl Russor Rosenheim Rosenheim 7 26 7 8 8
Kanfm Anton Gebuila Radaionkau Iarnowitz 7 9 8 414 9Zimmerm Fritz Iampe Broitzem Veeheldo 7 8 29 7 20 8

Wochenübersteht der Relehsbnank vom 15 Jul
Berlin 18 Jull

Aktirva
AMetallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Geilde
u an Gold in Barren oä ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet M 912,031,000 Zun 37,205,000

2 Best an Reichskassenscheinen 26,163,000 Zun 1,283,000
3 an Noten anderer BRanken 20,253,000 Zun 365,0003 gn Wechseln 785,493,000 Ab 83,794,000
5 an Lombaräforderungen 66,092,000 Abn 22,739,000
6 an Ekkfekten n l4,725,000 Ab 346,203,0007 an soustigen Aktiven 1062,058,000 Abn 5,372,000

Passivag
8 das Grundkapital M 150,090,000 unverändert3 der Reservefonds u 351,614,000 unverändert

i9 der Betrag der uml Noten 1,2396,47,000 Abn 93,138,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbind lichkeiten u 359595,242,900 Abn 9,382,000
12 die sonstigen Passi ven 23 920,000 Zun 269 ,000

Preise von Kali Knuxen
feigen von samuel Zielenziger Berlin und Eazan 18 Juh

Geld Brie Geld HrietAlexgndershall 5650 Hohenfels 19,400 10 620Betenrode 6525 65675 Hohenzollern 685Benthe Aktien 3751 395 Johanunashall
Bernhardahngll 87 Justus l 77501 78Burbach 6550 8575 Kaieeroda 650901 6550Carlsfund 653751 6525 Noeusitassfurt 16 2C0 ö 4C0
Desdemona Ronnenberg Aklien 1359 13399Deutschland 460 SalzdetfurthkKaliw A 26550 2690
Friedrichshall 1543 1575 Salzgitter Vorz Akt 825 626
Glücknut Sonderan 15,220 Schwarzburger Salin 750
Hans 480 10 sSiegtried I 1051Hedwigahurg IC,5256 Wihelmshall 12,0501Iaeregynia 23 809 24,300 1 Wintershall l 7525

Kaliwerte fest Nachfinge für Hama Benthe und Hohenrellern

Schlachtviehmarkt im städtigehen Viehhofe zu Halle
Am 18 Fuli 1904

Preise 50 Kg a Lebentd b Schlachtgewich
Aufgetriebhen waren l Qual II Qual III Qual e e

s 2 a 2S a b a b a b

53 Kinder 5idavon 21 Ochsen 38 1 34 22 114 Füärsen 34 1 I 321 35 419 Kühe 33 30 28 1917 Bulen 34 32 s30 u720 käiber 52 s 39 27585 Hammel Sehnake a I 801 2 65 1152 Landsahweine al 62 52 162 22Gesnmtauftriebh 342 Schiuchttfiere Ausgesuchte Dosten über Noliz
Geschäfisgang mitielmässig

Getreide Mühlen ErzeugnIisae usw
New Vork 18 Jul Telegr Roter Winter weizen

locs 1082 vorige Notierung 10812 Jull 1025 102 September
925 90 Dezember 915 90 Mai 92 Mais Juli
54 53 Septbr 54 54 Dezember Mehl 3,908,90 Getreidefracht 1

Ohleago 18 Juli Telegr Weizen Juli 887Seprmnber Mais Juli 49 492
erlin Juh Frühmarkt Weizen argentinischer 173 abBoden Oktober 170 170,25 Roggen iamrer 125 10 126,20 ah

Bahn Sept 138,25 Goerste leichte in Futtergersie 124 131 do
zchwore 132 146 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donan 114 122 frei Wagen lIakter mürk mecklb pomm,
pozen schles fein 149 do märkisch meeklenbg pomm posenechles mittel 43 148 do märkisch mecklenbg pomm posen
echles gering 139 142 ab Bahn u frei Wagen Minis amner mixed
abfallender 117 120 runder 117 120 türk mized 120 123 30 frei W ugen

Erbaen inländ mittel 150 155 feine und Taubenerbsen 156 179
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Kr 00 loco 21,75 25,00
S o genmehl r 5 und 1 loco 7,30 18,29 Weizeukleie
W m W Weaisse hohunuen215 260 ahn Linsen grosse 26 300C do mitt 25do kleine 85 200 alles frei Wgen 43 ktre 200 es

Hamhvurg I8 Juli Weizen fest

872

holateiniaoher und mecklenburgischer 175 80 Hard Winter No 2 Jali Abladg Roggen
kest eücdrussischer fest 9 Pud 22325 Juhi Abſadung 103 107
mookl and ho ateinischer 142,50 147 09 ln ruhig amerikan
mized Juli Abladung 93 59 Haker fest

Antwerpeun 18 Juli
Oerale fest

n le 18 Juli Sahlueberiehtr

48,50 Sept
An

6,30 Br

Ruhig

Farife 18 Fuli

Loudon

PVaris 18 Juli
Weisser Zueker ruhig

Aniworpen 18 Fuli

New PVork 18 Fuli

Nordhausren 18 Juli

Hamburg 18 Jnü
August 23,26 Br 22,75 August September 23 Br 22,75 G

Spiriine stetig Juli 43,25 August 42,00 Sept
Dez 37,60 Jan April 36 00

18 Juli
stetig Rüben Rohrneker loko 9 sh 6 d Wert stelig

Rohzucker ruhbig 85 neue Kondition 24 s à 25
Nr 3 für 109 Kilogramm per Juli 277/8 per

Aug 28/8 por Okt Jan 2998 per Jan April 29

Raböl ruhigr

Der 49 25 Jan April 509,75
werpep 18 Juli Sehmale per Juli 86,09

Petvrblenm
Hambvurg 18 Jall Petroleum schwüäeher

Spiritug

Splirliu still

Zuckoer
96 Javnzuoker loco 10 ah 6 d Verkäuker

Sohlepprerxehr auf der Saale
AMligelellt vom Halieschen Speditlonz Verein m b E

Anxekom men in Halle a S am 18 Juli Schlepper Nr 1311 Sr

Juli 48,25 August

Standard white loco

Seohlunberloht Rattinlertes Type woiss
looo 18,75 bes Br per Juli 18,75 Br per Aug 189,20 Br Sopt 19,25 Hr

Telegr Peotroieum Standard wie In
New Xork 7,70 do lu Philadelphia 7,65 do Roßued 10,40 Cases
do Credit Balaucoer Cat Oil ity 60

Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass ab Breunerei 70,09 72,00 desgl 40 Vol 63,00 65 00 M

Fuli 23,25 Br 22,75 Juli

von Hamburg

Saale und Vnstrut e
Woeiasentels Oberpegel

do nlerpexol

TolhaAlzlebon Oberpegel
do Unlerpegol

BernburgKalboe Fuerpagei

do Unlerpegel

Triorn Bioonpegel Juni

WagserstAnde 4 bedentet äber unter Nu

w 4 RMehlmann und Sehlepper Nr 918 Sr Steltfela mit Siüoxkgut

S

Hell Wuen
0,17 i Juli

7 u

4 2,24 4 2,12 6 S665 u i0,09 0,4 401,44 1,340,44 30 14Der Wasserstand von Trotha beßudet sich im Abendblatte

Hakter feset

Oelzoaten
New Vork 18 Jull

7,25 do Rohe und Broth
Ohiengo 18 Full

tom ber 6,95 92 i
Bremon Aulj

854 in Poppeoleimern z
Hamburg 18 Juli Räuol unverzotl

Osle

ruhig
Bpook

Fettwanren
Telegr Schmalz Western stenm 7,30

ters 7,25 20
Telegr Schmalz Juli 6,82 6,80 Sep

Seohmalz

Wegen fest Mais ſest Geretse fest

Loko Tube und Firkiu
etetig

kest loco 47,92

Molänun Teor Eger Elbe
Juli ranſWuenso u FaiſſWuehs

Budwoels 17 0,2591 2 orzau i8 0,29 6
Prag 09 8 Wittenberg s eJunghunzlg 29 1 IRoeslau 0C,12 6 7aun L,83 14 n 0,02 4 2Pardubitzs 0,32 3 MagdeburgBrandeis C 46 6 PFanxermünde 4 C,60
Molnik S 69 S 6 Witteunberge 328 6 2eitmerits 0,93 5 Dömitz Peg 17 9
Jus ig 13 9,69 4 lauenburg II8 035 2Dresden 2,25 7

Nordd Fiswerke et H P J 100 60616 Borgwerks a Hüttou Ger
J j Norddisch Ledorpapp o u Ia convy 75 25577Berliner Börse 18 Juni ar nei o a e e l15t er Berguert ſtes oErsünenng au den toter Ohersehl Porti Cem 6 152750 do X u Xit 19181 5 102 900 rer waleere

Moldungon im gestr Ahbeudblatt Omnibus Gesellschaft 14 269,50 6 Hamb 251 310unk 19951 1109 78 t Zerzelins 1 md ob
Oppelner Brauerei 93620 o unk bis 1900 100 i marekhüite i 27100Bank Diskonto Oppeln Portl Cem 5 I148 505 do S 501 330 ink 1908 232 96 006 Concordia Bergwerk 18 317 7562

3 Orenstein Koppel 8 II49 40b20 do S 46 190 uk 1905 312 98 40 Consolidat Bergw G 28 425 5016
Be rin Woehrel em 5 Reichot Metallechraub 9 184,00 u do alte u eon 25 300 Consol Marie 071 oobee

er Kein Chamin inasw j 9 81 z Tann Bod Pf Ink 1904 22 005 Huxor Kohlen kon 19 es 255Vlen 32 Peterobur 52 Rostook M O Hrau ſt 188,257 do do II 32 96,250 Friedr Wiih Pr A 4 113 50620
London s Paria s r Masech i do do III 13 Gelsenkirch Gussstahl 0 091 75626axoniag Cement do do IV VI 606 IIarzerEisenw it A B O 68 2500e n e e he ebnen un e ſlegpe Hyp B Vul tööb 4 bg te eh er

armer Sindinnleihe 32 98 526 r o do F nowrazl Steinsalzb t 3 250Boriinor Sigdt Obl 932 150 I00 Sehlesisehe Cement 7417 o do VIII IX tos o Kattowitzer 11 207,706
o do 1692 372 90 906 Sohnekert Elekt 9 1103 20 ein conv 2 26 506 Königin Mariepi V A 9 432AMugädohurger Si Ani i 99905 h 237,75 do Serie I 120 600 leopoldsgr Fäderitz 7 112 00ro do noue 4 103 950 Siemens Glas Indnstr 14 247 256 o unkdb bis 1905 96 50b20 uise Tiefbau ſonv 9 44 10i

Aerseburs 190 liner i0 4 102,756 n t do unkdhb bis 1907 n do do St Pr 0 197 25616

urrn g A 25 8061 r Ber x 35 75ne ehe et ne a ne eher ine e Peter rinBad Sinnis Eis Anl 312100 20646 Vereinsbraenerei Artern 6 do VII uxb 6 i9 102 296 Alend Schwert St Pr 2 93 5010
ayrischo Anleihe 3/2 100 2060 r do Präw Pfäbr i Niederf Kohlen 6 96 0e 7567 153 506 Guss Vor t ,09b26 Rhein Stahlw Lit CBraunsehw 20 Ihlr l T gen Wilhelmshütte con 2 76 10b e e r 4 100 on See ncriten r 77
a r z nekerfabr Praustadtis lss 280 ipredſesete 98,600 IStadtberger Hütte 0 I101 755
tunb 7 T e kr Z 99 10b26 w tfali el St hlMeiniuger 7 Loose 54,805 Prior igj emm Hyp B 49 r z n eOldentb 40 Thlr los 3 128 1062 Doutaohko Diseon r oblig do do 3i/20 5 W Wurm Revier 8 1143,90bzB

a Halle Hetistedt an onAuslknäisohs Fonäs P Pfd AIT re I T 0blig v Inäustr u Bergw Gtesargent G Am D 277 Dentaohe Risenb St Prior A III V n I 100 60 b Arcumunſ Boese Co a 91,909
o innere do 4 4 g S 372 5 e 4 100,609 AUg Elektr Gesellsch 101,2565an hehn its 94 256 Breelau Warsonagu o T d in z n Aschaffenb Papierk 4

Staut Anl i 93 75r do XVIII ukb 191 91 75 Aschersleb Kaliwerke 4 100,2060Chion GeiKam e7 a de Bisenb Prior Obligationen xXix u 191 Bochumer Guesstahl
Chines St Anl v 1895 9 Iſtal Eis Obi St gar 2,40 71,500 Pr Ctr B P v 180 920 Pesgauer Gas 107 S9 a o ukb 10 102 900 Dortmunder Union 5 1110,900do o Kleine 9 19 58 l do Atittelmeerb attr 4 103 1503 W 103 100 Elektr Iieht u Kraft 492 108 100do v 1896 99 O Lemberg Czernowitz 4 1100 206 do 1903 1 3i/2 95 590 Sr Berl Ple dev I u II zu 99 506do v 1898 89 5062 I est Frz Staatsb gar 389,300 do 1886 s9 93 am Paekettahrt 2 22
Egyptisehe priv Anl o Ergänausgen 3 83 10 do Kom C 03 u 6 Zu 509 106 Helios FEiektr Ges 43 71,5002

o do do r 500 do Gold Pr 4 101 255 en n a do do 579 00Ereiburg 19 Fr Pobe i 46 hen egterr Lobaibaha a 4 e a e 100 Gouär Krupp Obl 4 108 2005
Griech Aunl re 36 751 o Nordwestbahn Se e do 32 94 2006Laurahütte 31/2 96,90b

42 Zans Corente 13 46 60020 döster Bahn Lomb 2 o do Resteertiſkat fre Naphta Obligationen 4/2 101,00Bdo Aonopol Au 60 48 256 1, Obligationen 5 106 73 Be u 1900 52 94 90146 Norddeutseher Lloyd 492 108,40B
o Gd An v 1880 ng Nordostb Gold O 1 ukadb 1908 32 99 75616Obersechl Eisen Ind 4 101 9065isssbon Stadiani 1886 81 255 Eisenb Silb A I vk 4 101,60620 v Tiele Winkler 4u/2 10s 304o de wangorod Dombr gar 100 506 S I7 102 500 Zoitzer Eisongieeseroi 4172 104 600
Muiländ 10 Iire Loose 102 003 osl Woronesech Obl 4 19 x Uſeab b l 102 25620 t t e
Mexikaner Anl à 100 C Chark As Obl 89 4 7 X ukdb b 191 27 190 00 Banx Aktiendo à 20 5 108 re ter 97,50 H0 an e o 96VForweg Slaats Anl 88 73 007 osco Kiew Woron 403,606 e r 33/2 96 100 Bank d Berl Kassen v 573131,50
Lesterr 1860er Lose 1s loseo Kursk 300 o ein p 1906 100,250 Berg Märk B i Elbf 8 160 500Rumäu Anleihe 1891 7 losco Rjäsan 00 b ä BI R 15071 ä 99 T Berſiner Hyp Bank C 102 1066do do mittiere 187 70 o3eo Stnolenste à 94,7565 3 e äo do Iit B 0 124,00
a Goia h es e e so 4 7 e 40 I uäb 1912 29 75 Landetsgerein 9 IIg 3903a Ab r jsan Koslow Rhein III V o 2, 100 406 Cob Goth Kredit Ges 489,09bz3o Orient Anl II jsan Uralsk ger ukd rein W r a 33/2f 95 06 ICeln W u Komm 4do o I 93,2 b 1909 4 94200 II u IV b 190 31 96 800 Danziger Privatbank 51/2 118 00b1045 re I ehe v a s 4 101 20 e ter 2342 4009 Boden Kredit I KRybinsk Bologoye r 4 101 70 o Iypoth B Berl 2 130 5606a 33 So 350 g Kuss Südwesthakn 10 v T 137 192 45e n verein 5
uss Präm Anl Prauskaukasische i e Essener Kredit 8 1162,0030do do 1866 5 359 Varsehan Wiener i0erf 4 Züchsische Ja 99,706 Gothaer Privatbank 6 1125 90br8

Sehwed St Anl 1886 99 406 do X Ser I 5 3 88 9061 do Grundkreditb 7 1s 006do do 1890 /2 99,696 riß Oblig 4 o 3B o Sp i a o 151 205 Hamburg Hypoth B 8 162,00bsralen b a a hdz Wo h W a e a hie n erirkische Anleihe D 2 M anitob 1033 4 I übecker Kommerzb 62/3 133,2573do Administ 4 37 e e I b 1021 S 7 um 25 I I B 7 103 J Magdeburger Privatb 4 120 106

n die e e I Foreehe r G rs u r n e 208 do Gen ILion 3 t 4 103 105 er Hyp B ahbg u neue 412 11s 50bz6o Staats R 97 3 89 20 Louis u S Fr rz 1931 6 Erensä 03 106 6Preuss Pfanäbr Bk 7 1137,75b20d do do J Sächsische e 1 1 Wilhelma M d All u 211/3 gehInädustris Aktien Eentrai Faeite 45 s9 300 Sehlesische 102 756 i u u
I of z u d ſös 70 Friesg r rAlteld Grenan 6 1126 255 nen ne Leipzixer Börse 18 Julie Steingut 153 Vor Eiaonb w i2e z 1337 zt i zu un lo 1889 4 97 70B 3 Sache Rent Aul 222 89 006 4 AManst Geow 1882 101,606Braunschweiger Jute 2 188 10beP n 2068Berl Amh Maschinen 1 211,80 Bisen bahn Stamm Alktien 3 45 ich T m r

erinns7 832 Tee Marne 67 128 60 Tuir 32/28 ad 1884 n 190 406e 5 7 Busehtiehrater B II e Stanisant 1855 100 98,c00 do I870kon7y 1904e c Grabe 5 119 906 Halherat Blankenb 5 1120,8051 33/2 do 67 kv 40/0 500 100 600 131/2 Altb Laudohblig 3000 100,750
Birnen vor g o o 8impl kv Westb u Landrontenbr 500 99,606 3 do do 500 100,755
Brsl Eisenb Linke S/2 223 306 Aualänd Visenb Stamm u DivBreslauer Oelwerke 9 73,008 Stamm Prior Aktien Div Eiaenb Stamm Abt 1 129,760Ceipe Elektr WerkeſaCent n e Tag Tepinte 15 10 A uaslg Topl 500 H 2339,754 3/2 do elektr Strassb an

n S F 1 CPiiue m 17Charlotth Wasserwerie 14 315 006 Bönmsehe Nordbahn 523 gön es A re r r ödersChem Fabr Schering s 309,50h Galiz Karl Ludw e nd R 256 ooe i ran ar 183 oChemn Masch Zimm 7 a väre 5 I Galt K udv B t 712 a a Sehireug 159,508
Dessaner Gas 06 ob Kaschau Oderberg T 100 206 5 Graz Kötlach aäo Wolikämmerein Galle 9 207 7514Kronpr Rud St Sch 4 100 206 i e 73 735 000be e h en eeren M u g B Eweihath u ge Bonne v Kroaten Zaereg Wie 59 790Elverſeld Farbentfabr 25 651 och Südösterreich Lomb O 17,606 Allg D Kr A pa 174,2580 Zeche M arm 115 500
Erdmannsdort Spinn s950 Unwer Galiz gar 7 h 149 508 Sächus Webstu l
re nsch 309,0060 I Dombrowo A roedener Bann uhr Schrö 221 50BSe Hrethreg 13 289 0e nein St an gereis 168 660 e Getee v eGrevenbrich 30,500 t 7 er Gs s do Pranmi Pr 269 256Hansa Dampfschiff 124 19620 Warschnu Wion 7 o le 8 Thur Br V ttarburg Wien Gummi 29 284 2 rn Ja r e 0 do St Prior tie oHarkort St Pr konv 0 1127,59626 a Meridionnux 6 51 4 löo 9 Leitzer Par u S A 151,606do Brückenb konv e 97,250 I üilieh Im 8 Süohs Bank 133 do do Oblig 100 256

r e e t h g eHein Lehmann Woestasicilianische Aul 2 4 800r0 23 m Zuckerraff Halle veinaan Siarke 202 e Div Iuduxtrie PapiorseHotel Dich Hypoth Pfand u KReutenbrief 0 Chemn Werkz Zam jf1os ooß Ausgl Visenb Pr O
Keyliug Th Eiseng 118 26 h Desaner Ffänr 12 Sröiiw Papierfabr 312 Aussig Teplitzor 9Kiiehner e Co 3 22735 Bern Hyp B o g W do Sehldvsehr ar c i Rönm Noräbabn 95 206Klost Röderh Brauer do do 32 93 606201 2/2 Dörstew Rattm St A 65,00B 4 Co do Gold 101,403
Köln Müsener eonv al o B Han Hyp X I 22 27,00 u 5 do do 5 A 99,006 4 huszohtiohr 1886 sttr 101 155Kurfürstend Ges i Liq r 829 n n 3/2 95,75526 9 D W M Sonderm o o 101 166
app Akt Ges f Tiefö 22 387 50026 XV u VII 4 101 0020 Stier Vorz A 683,600 5 do Em 1868/71/72
La Veloee Iial D 2 7 e XVIII unk 4 1101 006260 24 Gerser Jutesp u W 300 006 3 Dux Bodenbaeh 77Ludw Löwe Co 10 254,2062 XIXI 22 96,5056 1 Germania GSehwalbe 103 25 5 do Em 1871 196 766Mälzerei Wrede 9 59 o XxX unk 10 312 96 90 13 Gersd Stkb V St A 8393 006 o do 1874 110,506Magdeburger Baubank 5 21805 D O K B IV rz 110 3/2 101 80 48 do do Pr A I 820 000 2 Graz Kötlacher 72,200
Magdeb Strassenbahm 6 143 00620 do do V rz 150 5/2 96 50b20 4321 do do do II 730,008 4 do Em v 1871 v 72 99,806
Maschin Breuer 2 94500 do VI unkb 19001 4 100,600 1 Hallezche Str B 87,906 4 Kaszechau Oderberg 99,800
Neue Boden G 10 149 50610 do VII unkb b 1903 4 100 590 o Kette Elbeeh G Akt 75 606 5 Prag Dax GoldNenroder Kunstanstatt 3 91 ,75646 do VIII S b I805uKb 39/2 96 6062601 8 Körbisd Zuckertb 124,766 5 fo Gold
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